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AUS DEM INHALT

Wasseraufbereitungsanlage für den Boulevard

Am 6. April wurde auf dem Boulevard mit einem Schwerlastkran die Pumpenkammer für die Wasseraufbereitungsanlage eingebaut. 
Diese speist später die Kinderaktionsfläche mit den Wasserdüsen und den Kariedelbrunnen. Die Pumpenkammer wurde in eine vorbe-
reitete Baugrube mit Spundwandverbau und Betonfundament versenkt und ist später überfahrbar. Sie besteht aus einem Wasserreser-
voir (Nassteil) und einem Technikteil (Trockenteil), die durch eine geschlossene Mittelwand getrennt sind. Die gesamte Pumpentechnik 
wird im Trockenteil aus wasserdichtem Stahlbeton untergebracht. Für den Transport der Pumpenkammer wurden herausdrehbare 
Seilösen eingebaut. Alleine der Deckel (großes Bild) ist neun Tonnen schwer.
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Wir kümmern uns darum, versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen! 
Um Infrastrukturprobleme zu 
melden, klicken Sie auf www.
luckenwalde.de das „Maerker 
Luckenwalde“-Logo an.  
Wenn Sie keinen Internetzu-
gang besitzen, bietet die Stadt 
folgenden Service zu den Öff-
nungszeiten der Bürgerinfo im 
Rathaus an: Sie können persön-
lich oder telefonisch unter der 

Rufnummer 03371-672-0 Anre-
gungen und Hinweise auf Miss-
stände oder infrastrukturelle 
Probleme melden.  Die Mitarbei-
terin wird diese Hinweise in das 
MAERKER-Portal aufnehmen. 
Die Stadt Luckenwalde ver-
pflichtet sich, innerhalb von drei 
Arbeitstagen eine verbindliche 
Antwort zu veröffentlichen. 

Öffnungszeiten der Bürgerinfo 
im Rathaus: 	
Montag 	 8:00 bis 15:30 Uhr 
Dienstag	 8:15 bis 16:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag	 8:15 bis 18:00 Uhr
Freitag	 8:00 bis 12:00 Uhr
und jeden 1. Sonnabend 
im Monat	 9:00 bis 11:00 Uhr

Sprechzeit der Schiedsstellen
Am 2. und 16. Mai von 17 bis 18 
Uhr in der Kultur- und Begeg-
nungsstätte, Markt 12 a – rech-
ter Eingang, Erdgeschoss. Telefo-
nische Erreichbarkeit während 
der Sprechzeiten unter 672294. 
Postanschrift: 
Markt 10, 14943 Luckenwalde.
Schiedsstelle I
Für die Stadt Luckenwalde (Be-

reich zwischen Bahndamm und 
Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde, Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf
Schiedsstelle II
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 6. Mai von 9 bis 11 Uhr 
in der Abteilung Einwohnermel-
dewesen/Wohnen/Soziales im 
Rathaus der Stadt Luckenwalde, 
Markt 10, statt. 
Die Sprechzeiten sind vorwie-
gend für die Bürger eingerichtet, 

die Probleme haben, die anderen 
Sprechzeiten wahrzunehmen.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 9 bis 11 Uhr be-
setzt. 
Hier können u. a. Wohngeldan-
träge abgeholt werden.

Beisetzungsformen  
auf den städtischen Friedhöfen
Die Stadt Luckenwalde lädt zu 
öffentlichen Informationsver-
anstaltungen zum Thema „Bei-
setzungsformen auf den städti-
schen Friedhöfen“ mit 
anschließendem Rundgang ein. 

Treffpunkt ist jeweils vor der 
Friedhofskapelle.
29. April, 14 Uhr auf dem Fried-
hof „Vor dem Jüterboger Tor“
20. Mai, 14 Uhr auf dem Wald-
friedhof

Eröffnung der Hundewiese
Am Donnerstag, den 27. April 
wird um 17 Uhr die Hundewiese 
(Burg, hinter der Polizei) eröff-
net. Hundebesitzer und Neugie-
rige sind herzlich eingeladen. 
Auf der Freifläche hinter dem 
Polizeigebäude wurde auf ei-

nem städtischen Baugrund-
stück eine provisorische Fläche 
eingerichtet, auf der Hundebe-
sitzer ihre Vierbeiner frei laufen 
lassen können. Im restlichen 
Stadtgebiet herrscht Leinen-
pflicht.

Anradeln in Luckenwalde
In diesem Jahr wird das Fahrrad 
200 Jahre alt. Zu diesem Anlass 
gibt es in vielen Städten Aktio-
nen und gemeinsame Radtou-
ren. Am Sonntag, den 30. April 
lädt die Stadt Luckenwalde zum 
Anradeln ein. Jeder, der mitra-
deln will, kommt einfach um 
10:30 Uhr mit seinem Fahrrad 
zum Bahnhof. Treffpunkt ist vor 
der Bibliothek auf dem Bahn-
hofsplatz. Gemeinsam geht es 
quer durch die Kreisstadt auf et-
wa 14 Kilometer. An vielen städ-
tebaulich sehenswerten Punk-
ten wie der Mendelsohnhalle 
oder der neuen Feuerwache 
wird kurz angehalten und Ex-
perten geben Informationen zur 

Luckenwalder Baugeschichte 
und den einzelnen Gebäuden. 
Ziel der Radtour ist der Boule-
vard, wo von 12 bis 17 Uhr das 
Frühlingsfest stattfindet. Jeder 
Teilnehmer des Anradelns er-
hält dort ein Freigetränk.
Im hinteren Teil des Boulevards 
locken die Pflanzenbörse und 
ein Bauernmarkt. Freuen Sie 
sich auf regionale Produzenten, 
Kinderprogramm und Hüpf-
burg. Die Geschäfte haben ab 13 
Uhr verkaufsoffen. Von 12 bis 16 
Uhr codiert die Polizei Tel-
tow-Fläming kostenlos Ihr Fahr-
rad. Bitte denken Sie daran, 
wenn möglich den Kaufbeleg 
des Fahrrades mitzubringen.
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Verkehrseinschränkungen  
wegen Heiztrassenverlegung
Im Zuge der Baumaßnahme zur 
Verlegung der Heiztrasse im Be-
reich der Straße des Friedens 
kommt es seit 3. April zu ersten 
Einschränkungen für den Ver-
kehr. Bis voraussichtlich zum 
2. Juni kann man, wenn man auf 
der Brandenburger Straße in 
Richtung Frankenfelde fährt, 
nicht links in die Straße des Frie-
dens abbiegen. Die Linksabbie-
gerspur wird dafür genutzt, dass 
der geradeaus fließende Verkehr 
auf der Brandenburger Straße 
an der Baustelle vorbei geleitet 
werden kann. Wer auf der Bran-
denburger Straße stadtauswärts 
in Richtung Fläming-Therme 
bzw. Heinrich-Zille-Straße fah-
ren will, kann die Fontanestraße 
nutzen.
Außerdem wird die Straße des 
Friedens im Abschnitt zwischen 
Brandenburger Straße und Pet-
rikirchstraße zur Einbahnstra-
ße. Man kann in diesem Ab-
schnitt nur in Richtung 
Fläming-Therme fahren.
Die Maßnahme findet im Auf-
trag der Städtischen Betriebs-
werke Luckenwalde GmbH statt 
und dient der Wärmeversor-
gung des Sportkomplexes Mo-
zartstraße durch eine erdverleg-
te Fernwärmetrasse.

Der Trassenverlauf ist wie folgt 
geplant:
–	 Einmündung Brandenbur-

ger-/Weststraße bis Kreuzung 
Brandenburger-/Straße des 
Friedens

–	 Straße des Friedens bis Hein-
rich-Zille-Straße 

–	 Heinrich-Zille-Straße bis 
Kreuzung Heinrich-Zille-Stra-
ße/Mittelstraße

–	 Mittelstraße bis Fliederweg
–	 Fliederweg bis zur Heizzent-

rale Sportkomplex
Die Heiztrasse wird generell im 
Bereich der Fahrbahnen verlegt, 
da in den angrenzenden Gehwe-
gen der erforderliche Arbeits-
raum nicht zur Verfügung steht. 
Deshalb wird es entsprechend 
des Baufortschrittes auch wei-
terhin Einschränkungen für den 
öffentlichen Verkehr geben 
müssen.
Zielstellung ist, den Sportkom-
plex Mozartstraße ab der Heiz-
periode 2017/2018 mit Fern-
wärme zu versorgen. Nach dem 
Abschluss der Verlegung der 
Fernwärmeleitung erhält die 
Fahrbahn der Straße des Frie-
dens im Abschnitt Heinrich-Zil-
le-Straße bis Brandenburger 
Straße eine neue, 4 cm starke 
Asphaltdeckschicht.

Abstimmungsformular  
wird vorbereitet
Am 8. Mai beginnt die Abstim-
mungsphase für den 3. Lucken-
walder Bürgerhaushalt. 96 Vor-
schläge stehen dann zur 
Auswahl und wir sind gespannt, 
welche zehn in diesem Jahr das 

Rennen machen. Abstimmen 
kann jeder, der in Luckenwalde 
wohnt und am 28. Mai mindes-
tens 14 Jahre alt ist. Das Abstim-
mungsformular finden Sie in 
der nächsten Ausgabe der Peli-
kan-Post. Ab 8. Mai können Sie 
Ihre Stimme auch über das In-
ternet abgeben (www.lucken-
walde.de/Rathaus/Bürgerhaus-
halt) oder das Formular an 
folgenden Stellen vor Ort ausfül-
len und abgeben:
–	 Rathausfoyer
–	 Bibliothek im Bahnhof
–	 Touristinformation

–	 Seniorenbüro 
	 „Haus Sonnenschein“
–	 Geschäftsstelle der 
	 „DIE LUCKENWALDER“
Das Redaktionsteam, das aus 
Vertretern der drei Fraktionen 

der Luckenwalder Stadtverord-
netenversammlung und Ver-
waltungsmitarbeitern besteht, 
hat das Abstimmungsformular 
zusammen erarbeitet. 
Viele Dinge sind gleich von 
mehreren vorgeschlagen wor-
den. Hier wurden die Vorschläge 
zusammen gefasst. 
Einige Ideen kann oder darf die 
Stadt nicht umsetzen, diese 
wurden an die zuständigen Stel-
len weitergeleitet. Übrig geblie-
ben sind 96 Vorschläge in den 
sieben Kategorien. Welchen ge-
ben Sie Ihre Stimme?

Das Redaktionsteam bei der Arbeit.

Sound City Luckenwalde
Vom 21. bis zum 23. Juli findet in 
Luckenwalde das größte Ju-
gend- und Kulturfestival Bran-
denburgs statt. Alle Ensembles 
der brandenburgischen Musik-
schulen, die teilnehmen wollen, 
haben sich bereits angemeldet. 
Wir sind schon gespannt auf die 
vielen Gäste aus dem gesamten 
Land, die in Luckenwalde ihr 

Können unter Beweis stellen 
wollen. Selbstverständlich ist 
die Musikschule Teltow-Flä-
ming auch vertreten. Auf der 
brandneuen Internetseite ht-
tp://musik-und-kunstschultage.
de finden Sie alle Informationen 
sowie tolle Fotos und Impressio-
nen aus den Vorjahren.

Ausschreibung  
für Ersatzneubau Brücke
Die Stadt Luckenwalde beab-
sichtigt, eine öffentliche Aus-
schreibung gem. VOB/A durch-
zuführen: 
Ersatzneubau Brücke Lin-
denstraße in Luckenwalde.
Der volle Wortlaut der Aus-
schreibung wird im „Ausschrei-

bungsblatt Berlin/Branden-
burg“ veröffentlicht. Nähere 
Informationen unter www.lu-
ckenwalde.de /Rathaus/Aus-
schreibungen (Vergabe) sowie 
unter https://vergabemarkt-
platz.brandenburg.de.

Versteigerung von Fundsachen
Gemäß § 980 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) in der zur-
zeit gültigen Fassung wird hier-
mit öffentlich bekannt gegeben, 
dass am Mittwoch, dem 10. Mai, 
eine öffentliche Versteigerung 
von Fundsachen stattfindet. Ab 
16 Uhr werden auf dem Hof der 
Theaterstr. 16 d:  37 Fundfahrrä-
der, 1 Kettcar, 1 Quadrokopter, 1 
Akkuschrauber, 1 Bohrhammer, 
1 Rollator, 1 Kärcher, 1 Leiter, 1 
Tablet und diverse Kleinfundge-
genstände aus dem Stadtgebiet 
und aus dem Freizeitbad Flä-
ming-Therme meistbietend ver-
steigert bzw. veräußert.
Die ersteigerten Gegenstände 
werden nur gegen Bargeld abge-
geben.

Eine Liste der zur Versteigerung 
kommenden Fundsachen liegt 
vom 29. März bis zum 10. Mai im 
Ordnungs- und Rechtsamt, Zim-
mer 101 sowie an der Aushang-
tafel in der Theaterstr. 16 d in 
Luckenwalde zur Einsichtnah-
me aus.
Empfangsberechtigte werden 
gemäß § 980 BGB aufgefordert, 
Rechte an den Fundsachen bis 
einschließlich 9. Mai beim Ord-
nungs- und Rechtsamt geltend 
zu machen. Die zu ersteigern-
den Gegenstände können am 
10. Mai, ab 15:30 Uhr auf dem 
Hof der Theaterstr. 16 d besich-
tigt werden.
Peter Mann, Allgemeiner Vertreter 

der Bürgermeisterin
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Familienverband Fähndrich ist zurück
Die Rahmenbedingungen konn-
ten nicht besser sein: Strahlen-
der Sonnenschein und ein fest-
lich geschmückter Saal in der 
derzeit als Amtsgericht genutz-
ten Villa empfingen 15 Angehö-
rige des Familienverbands 
Fähndrich. Auf Einladung der 
Bürgermeisterin wurde in einer 
kleinen Feierstunde die Ent-
scheidung des „Familienverband 
Fähndrich-Luckenwalde e. V.“ 
gewürdigt, den Verbandssitz 
nach 58 Jahren von Frankfurt 
am Main zurück an die Nuthe zu 
verlegen – durch den Eintrag in 
das hiesige Vereinsregister. 
Johanna Schwark, Schülerin der 
Musikschule Teltow-Fläming in 
Klavierbegleitung von Beate Ra-
se, beeindruckte gleich zu Be-
ginn mit ihrer Interpretation des 
Liedes „Letzte Rose“ aus der Oper 
„Martha“. Welch´ glückliche 
Händchen sie bei dieser Mu-
sikauswahl bewiesen hatte, war 
von Annemarie Richter zu erfah-
ren, die 1943 in der Villa geboren 
worden ist. Als Zweijährige 
musste sie das Anwesen ge-
meinsam mit ihrer Mutter und 
den Geschwistern verlassen, als 
das Gebäude nach dem Ein-
marsch der Roten Armee konfis-
ziert worden war. Ihre Mutter sei 
104 Jahre alt geworden und ha-
be ihr viel über Luckenwalde er-
zählt. „Letzte Rose“ sei ihr Lieb-
lingslied gewesen und ein 
letztes Mal auf ihrer Beerdigung 
erklungen.
Der jetzige Familienverbands-
vorsitzende Wilfried Fähndrich 
skizzierte in seinem kurzweili-
gen Vortrag die Verknüpfungen 
seiner Familie mit Luckenwalde. 
Die vier noch existierenden 
Fähndrich´schen Linien gehen 

auf den Luckenwalder Urvater 
Martin – 1676 geboren – zurück. 
Augenzwinkernd berichtete er 
vom Licht und Schatten der Ver-
bandsarbeit und der damit zu-
sammenhängenden Familien-
forschung. Die Kirchenbücher 
der St. Johanniskirche haben 
sich dabei als ergiebige Quelle 

erwiesen: 65 Trauungen, 252 
Taufen und 148 Trauerfeiern mit 
Fähndrichscher Beteiligung sind 
darin festgehalten. In Lucken-
walde wirkten sie als Posthalter, 
Betreiber der Stadtziegelei, als 
Tuchfabrikanten, als Bierbrauer, 
als Stifter und als Bauherren.  
Das Stadtbild prägten sie durch 
die Tuchfabrik und Villa am 
Markt 25 - 27 und die 1864 hinzu 
erworbene Fabrik im Elsthal. Die 
Remise im Stadtpark war Be-
standteil der 1856 eröffneten 
Fähndrich´schen Brauerei in der 
Breiten Straße 12-13, die später 
in der Wirtebräu-Genossen-
schaft aufging. Der Ursprung des 

heutigen DRK-Krankenhauses 
geht zurück auf eine Stiftung 
von C.W. Fähndrich und seiner 
Frau Ida, die 1885 das Grund-
stück an der Schützenstraße und 
30.000 Mark zur Verfügung stell-
ten. Auch das Marmorkreuz auf 
dem Altar der Jakobikirche ist 
eine Schenkung von Ida 

Fähndrich und ihren Söhnen 
Wilhelm und Martin. Über 300 
Jahre haben die Fähndrichs mit 
deutlicher Handschrift an der 
Stadtgeschichte mitgeschrieben. 
Der Bruch mit der Stadt fand 
Mitte des vorherigen Jahrhun-
derts statt und war nicht freiwil-
lig: Die beiden noch in Lucken-
walde verbliebenen Familien 
wurden enteignet und flüchte-
ten aus der Stadt.
Die Gründung des Familienver-
bands geht auf den ersten Fami-
lientag im Jahr 1904 zurück. Da-
mals trafen in Berlin 80 
Teilnehmer aus nah und fern 
zusammen. Es wurde beschlos-

sen, ein solches Ereignis alle drei 
Jahre wiederkehren zu lassen. 
1935 erfolgte die offizielle Regis-
trierung durch den Eintrag beim 
Amtsgericht Luckenwalde. Zu 
diesem Zeitpunkt lebten die 
meisten Familienmitglieder im 
Osten Deutschlands. Diese Ge-
wichtung verschob sich in der 
Nachkriegszeit, als mehr und 
mehr gen Westen verzogen. Der 
Familienverband wurde erst 
wieder 1969 durch die Ausrich-
tung eines Familientags in Fulda 
aktiv und legte Frankfurt/Main  
als Verbandssitz fest. 
Nach der Wende konnten end-
lich wieder alle Familienmitglie-
der aus Ost und West zusam-
menfinden. Der Familientag 
2011 führte sie nach Luckenwal-
de. Die Stadt war für die meisten 
bis dahin Terra incognita – unbe-
kanntes Land. Auf den Spuren 
ihrer Vorfahren wuchs bei allen 
Teilnehmern ein Gefühl der Ver-
bundenheit mit dieser Stadt und 
es wurde beschlossen, den Sitz 
des Verbandes wieder nach Lu-
ckenwalde zurückzuverlegen.   
„Ich empfinde dies als Wert-
schätzung für Luckenwalde, als 
Zeichen der Aussöhnung und 
der Überwindung der deutschen 
Teilung, auch als Bekenntnis zu 
einer gemeinsamen Geschichte 
und als Ausdruck des Interesses 
an der zukünftigen Entwicklung 
des Ortes, in dem die Wurzeln 
des Familienverbands zu finden 
sind“, so die Bürgermeisterin.    
Sie richtete herzliche Grüße an 
alle Fähndrichs und Faehndrichs 
aus, die zum diesjährigen Famili-
entreffen in Jena zusammen-
kommen werden. Vielleicht 
steht in drei Jahren ja wieder Lu-
ckenwalde auf dem Plan?!
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Als Gabe für das HeimatMuseum überreichte Wilfried Faehndrich der 
Bürgermeisterin das Verbandswappen. Die Chronik der Stadt Lucken-
walde stieß bei den Fähndrichs auf solch´ großes Interesse, dass spon-
tan zehn Exemplare für den Familientag in Jena bestellt wurden.
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Fördermittel  
für Einzelhandel am Boulevard

Während der Boulevard saniert 
wird, ist auch außen herum 
Neues entstanden. Mit der Lu-
ckenwalder Salzgrotte, dem 
Tante Ella Laden und Andis 
Fleischwaren wurde das Ver-
kaufsangebot um drei Händler 
erweitert. Alle drei Geschäftsin-
haber konnten bei der Neugrün-
dung auf Fördermittel der Stadt 
Luckenwalde für kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) 
zurückgreifen. „Die Tapferen, die 
sich schon während der Bau-
phase trauen, hier etwas aufzu-
bauen, müssen belohnt wer-
den.“, betonte Bürgermeisterin 
Elisabeth Herzog-von der Heide. 
Der Förderbeirat mit Randolf 
Kluge von der IHK, Vilma 
Trempler von der Kreishand-
werkerschaft und Mitarbeitern 
der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Luckenwalde besuchte am 
10. April gemeinsam mit der 
Bürgermeisterin die drei Läden, 
um zu sehen, was die Fördermit-
tel bewirken konnten. KMU-För-
dermittel kann beantragen, wer 
in Luckenwalde eine Neugrün-
dung oder Investition zur Erwei-
terung oder Sicherung eines be-
stehenden Unternehmens 
plant. Der Grundfördersatz be-
trägt 35 Prozent, Höchstförder-
betrag sind 20.000 Euro. Seit 
2008 werden die Mittel aus dem 
städtischen Haushalt finanziert. 
Stand vor einigen Jahren haupt-
sächlich die Schaffung oder Er-
haltung von Arbeitskräften im 
Vordergrund, geht es heute auch 
darum, einen Beitrag gegen den 
Leerstand zu leisten. Interessen-
ten finden Informationen über 

die KMU-Förderung der Stadt 
Luckenwalde im Internet (www.
luckenwalde.de – Wirtschaft – 
Förderung) oder beim Amt Wirt-
schaftsförderung, Kultur und 
Tourismus der Stadt Luckenwal-
de (Birgit Demgensky, Tel. 03371 
672-201, E-Mail: wifoe@lucken-
walde.de).
Die Luckenwalder Salzgrotte in 
der Breiten Straße 47 (Lämmer-
gasse) ermöglicht Erholungsmo-
mente im Alltag, die auch der 
Gesundheit zugutekommen. 
Nebenan in der Breiten Straße 
48 hat der „Tante Ella Laden“ er-
öffnet und lockt mit Leckereien 
aus der Region. 
Die Geschäftsräume in der Brei-
ten Straße 34 wurden erneuert 
und seitdem gibt es bei Andis 
Fleischwaren ein großes Sorti-
ment sowie selbstgekochte, 
warme Gerichte. Ein Einkaufs-
bummel über den Boulevard 
lohnt sich auch während der 
Bauzeit!

Begleitung im Alltag in Deutschland 
für geflüchtete Menschen
Luckenwalderinnen und Lu-
ckenwalder sitzen um einen 
Tisch herum, erzählen vom 
Nachwuchs in „ihrer Familie“, 
berichten über Krankheiten, 
Probleme, Lernerfolge und 
Schicksalsschläge. Doch in der 
kleinen Runde geht es nicht um 
die Freuden und Sorgen der ei-
genen Familien, sondern um 
Menschen aus Syrien, Afghanis-
tan und anderen Herkunftslän-
dern. Jeden Monat treffen sich 
die Luckenwalder Alltagsbeglei-
ter zu Erfahrungsaustausch und 
Weiterbildung. Hier können sie 
von kleinen und großen Erfol-

gen berichten oder Schwierig-
keiten ansprechen,  denen sie in 
der Begleitung begegnen. Jeder 
von ihnen betreut ehrenamtlich 
eine Flüchtlingsfamilie im All-
tag, hilft beim Eingewöhnen 
und bei der Integration. Ob Fahr-
ten zum Arzt, Hilfe bei den 
Hausaufgaben der Kleinen, Be-
hördengänge oder Schriftver-
kehr mit deutschen Ämtern – 
die Alltagsbegleiter helfen an 
allen Ecken und Enden. Das Pro-
jekt entstand aus einer Koopera-
tion von Diakonischem Werk 
Teltow-Fläming e. V., dem Senio-
ren- und Behindertenbeirat und 
der Stadt Luckenwalde. Zu den 
regelmäßigen Treffen kommen 
immer auch Vertreter des Land-
kreises Teltow-Fläming, um die 
Alltagsbegleiter so gut wie mög-
lich zu unterstützen. Außerdem 

werden Gäste und Experten ein-
geladen, die bereitwillig mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. Anfang 
April stellte sich Peter Limpä-
cher vom Jobcenter Teltow-Flä-
ming den vielen Fragen, die von 
den Flüchtlingen an ihre Helfer 
herangetragen werden.
Das Projekt Alltagsbegleiter gibt 
es in Luckenwalde seit April 
2015, als klar wurde, dass die 
Flüchtlinge, die von Übergangs-
wohnheimen in Wohnungen 
ziehen, Unterstützung brauchen 
können. Die freiwilligen Paten 
erzählen bei den regelmäßigen 
Treffen von persönlichen 

Freundschaften, die entstanden 
sind, von vielen fleißigen und 
liebenswürdigen Kindern, aber 
auch von den großen Ansprü-
chen einiger Flüchtlinge und 
den Problemen, die die deutsche 
Bürokratie bereitet. Anke Habel-
mann, Koordinatorin für Flücht-
lingsintegration der Stadt Lu-
ckenwalde, ist es wichtig, dass 
die Alltagsbegleiter mit den Sor-
gen der Familien nicht alleine 
gelassen werden. Das Projekt 
zeigt, dass die Hilfe durch All-
tagsbegleiter für die Flüchtlinge 
eine große Unterstützung ist, 
um sich in der Stadt gut einzule-
ben. Wer selbst Interesse hat, 
Flüchtlingsfamilien kennen zu 
lernen und sie im Alltag zu un-
terstützen, kann sich bei Anke 
Habelmann (Tel. 03371672-218) 
melden.
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1. Berufsfeuerwehrtag – Wiederholung erwünscht

Wie ist es eigentlich, einen gan-
zen Tag in einer Feuerwache zu 
verbringen? 24 Stunden Dienst 
zu haben und nicht zu wissen, 
was in dieser Zeit auf einen zu-
kommt. Immer bereit zu sein, 
für den Fall dass es brennt und 
jemand Hilfe braucht.
Das fanden Ende Februar 18 
Mädchen und Jungen der Lu-
ckenwalder Jugendfeuerwehr 
beim 1. Berufsfeuerwehrtag he-
raus. Zusammen erlebten sie ei-
nen „ganz normalen“ 24-Stun-
den-Dienst. An einem Samstag 
traf man sich vormittags um 
zehn Uhr in der neuen Lucken-
walder Wache und am Sonntag 
um zehn Uhr ging es nach ei-
nem aufregenden Tag wieder 
nach Hause. In der Fahrzeughal-
le wurde die Einsatzkleidung 
griffbereit auf einen Ständer ge-
hängt, so dass es im „Notfall“ 
sofort los gehen konnte. Ge-
meinsam widmete man sich der 
Fahrzeugpflege, schaute Filme 
und verbrachte die Zeit, wie je-
der mochte. So lange bis ein 
Gong durchs Gebäude hallte – 
Einsatz! Die Kinder und Jugend-
lichen staunten nicht schlecht 

darüber, dass der echte Alarmie-
rungston, der auch bei reellen 
Einsätzen in der Feuerwache er-
tönt, dieses Mal sie zum Einsatz 
rief. Die Betreuer der Jugendfeu-
erwehr hatten vier Einsätze vor-
bereitet, mit denen die Mädchen 
und Jungen überrascht wurden. 
So wurden sie mit vier verschie-
denen Szenarien konfrontiert, 
die sie gemeinsam bewerkstelli-
gen mussten. Die erste Einsat-
zinformation lautete „Vermisste 
Person“. Mit freundlicher Unter-
stützung der Hundestaffel der 
Johanniter lernten die Kinder 
und Jugendlichen, was getan 
wird, wenn jemand vermisst 
wird, auf welche Kommandos 
die Rettungshunde hören und 
wie die Feuerwehr in so einem 
Fall unterstützt. Kaum von die-
sem „Einsatz“ zurück gekehrt, 
ertönte in der Feuerwache 
schon wieder der Gong. In der 
Kita Burg sei die Brandmeldean-
lage – der Fachmann sagt BMA 
– angegangen. Die Kinder sahen 
nach dem Rechten, zum Glück 
doch kein Brand in der größten 
Luckenwalder Kindertagesstät-
te. Als nächstes wurde es wirk-

lich spannend. Im Feuerwehr-
technischen Zentrum wurde ein 
Wohnungsbrand simuliert, den 
die älteren Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr unter Aufsicht 
der Experten selbständig lösch-
ten. Die Jüngeren sahen zu und 
konnten jede Menge lernen. 12 
Kinder und Jugendliche absol-
vierten im Rahmen dieses Tages 
erfolgreich die Jugendflamme I 
und erhielten einen Ausbil-
dungsnachweis in Form eines 
Abzeichens. Und als man sich 
abends auf den Feldbetten in 
der Feuerwache ausgestreckt 
hatte, kam doch tatsächlich 
noch ein Einsatz. Also alles raus 
aus den Federn, schnell – aber 
nicht hektisch – nach unten, in 
der Fahrzeughalle in die Einsatz-
kleidung geschlüpft und ab ins 
Feuerwehrfahrzeug. Dieses Mal 
lautete die Einsatzinformation 
„Öl-Spur Kolzenburger Kurve“. 
Die Zehn- bis 16-jährigen lern-
ten, dass es im Feuerwehralltag 
bei weitem nicht nur um Feuer 
geht und dass nicht jede 
Alarmierung auf eine Notlage 
hinweist – Fehlalarm. 
Ein Dankeschön geht an die 

hauptamtliche Feuerwehr, die 
den Spaß mitgemacht hat. Die 
Kameraden hatten zeitgleich ei-
nen vergleichsweise ruhigen 
Tag. Wäre es zu einem echten 
Einsatz gekommen, hätte sich 
die Jugendfeuerwehr natürlich 
zurückgezogen, um im Notfall 
nicht im Weg zu stehen. Einige 
Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr haben Unterstützung 
geleistet. Und besonders be-
dankt sich die Jugendfeuerwehr 
bei Silvia und Erik Scheidler, die 
mit einer großzügigen Spende 
von 500 Euro die Anschaffung 
neuer Jacken für die Kinder und 
Jugendlichen ermöglicht haben.
Nicole Gilewski und Jörg Ebell, 
die den Tag organisiert haben, 
freuten sich darüber, dass alle 
viel Spaß hatten, viel gelernt ha-
ben und erstaunlich diszipli-
niert ausrückten, statt hektisch 
loszustürmen. Der Berufsfeuer-
wehrtag soll wiederholt werden 
und hoffentlich den Mädchen 
und Jungen den realen Feuer-
wehralltag schmackhaft ma-
chen, so dass der ein oder andere 
der Feuerwehr als Erwachsener 
treu bleibt.

SENIOREN- UND BEHINDERTENBEIRAT INFORMIERT

Veranstaltungen im Haus Sonnenschein
25.04. | DI	 09:30 Uhr	 Tschechischkurs
25.04. | DI 	 13:00 Uhr	 Spielergruppe
26.04. | MI	 14:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe 
27.04. | DO	 15:00 Uhr	 SHG Muskel
02.05. | DI	 09:30 Uhr	 Tschechischkurs
	 13:00 Uhr	 Spielergruppe
03.05. | MI 	 09:30 Uhr	 Englischkurs
04.05. | DO	 Förderverein Freibad Elsthal
08.05. | MO	 14:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe MS

Änderungen möglich
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Für alles und für jeden da
Zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
konnte Anfang April Jacqueline 
Bock (r.) gratuliert werden. 
Bürgermeisterin Elisabeth Her-
zog- von der Heide (l.), Personal-
ratsvorsitzender Frank-Michael 
Schmoldt (2. v.  l.) und Hauptamts-
mitarbeiter Erik Paprotta (2. v. r.) 
beglückwünschten die Schul-
sachbearbeiterin der Friedrich- 
Ludwig-Jahn-Grundschule herz-
lich.
Nach der Schreibtechnikerlehre 
sowie einer kaufmännischen 
Ausbildung arbeitete Frau Bock 
im Grundmittelbereich und der 
Buchhaltung im Handel. 
Vielseitigkeit war dort stets ge-
fragt bis hin zum Verkauf bzw. 
Kellnern. 
Anfang der neunziger Jahre er-
folgte eine Umschulung im Be-
reich der EDV und die Umwand-
lung des Lehrgangs in den 
Industriekaufmann Baustein Eu-
ropa. 
Mit der Schaffung des Einwoh-
nermeldeamtes bei der Stadt Lu-
ckenwalde konnte Frau Bock dort 
tätig werden. 
Durch personellen Umbau war 
sie als Schwangerschaftsvertre-
tung an der Friedrich-Ebert- 
Grundschule tätig.
Seit inzwischen 22 Jahren hält 
sie nun die Fäden in der Fried-

rich-Ludwig-Jahn-Grundschule 
zusammen und gilt im Hauptamt 
als eine sparsame, aber effektiv 
immer nach dem meisten Mehr-
wert suchende Kollegin, welche 
alles ausschöpft.
Zu ihren Aufgaben zählen u. a. 
Statistiken, Organisation und 
EDV, aber auch in alle anderen 
Projekte wird sie eingebunden. 
Jeder berufliche Abschnitt habe 
seine schönen Seiten gehabt, so 
Jacqueline Bock, und wenn die 
Schulkinder einen dankbar drü-
cken wollen, seien auch die an-
strengenden Momente verges-
sen.

Blumen als Dankeschön für 25 Jahre bei der Stadtverwaltung Lucken-
walde
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STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/Poli-
tik/Bürgerportal zu finden.
 08.05. | 18:30 Uhr	 Ausschuss für Gesundheit, 
	 Soziales und öffentliche Ordnung
 09.05. | 18:30 Uhr	 Ausschuss für Stadtentwicklung, 
	 Wirtschaft und Umwelt
 10.05. | 18:30 Uhr	 Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit der Vorsitzenden  
der Stadtverordnetenversammlung
Die Vorsitzende der Stadtverord-
netenversammlung Luckenwal-
de, Dr. Heidemarie Migulla, bietet 
einmal monatlich Sprechzeiten 
im Rathaus an. Einwohner haben 
die Möglichkeit, ihre Vorschläge, 
Probleme oder Anfragen Frau Dr. 
Migulla vorzutragen.
Nächster Sprechtag: 
am 18. Mai von 16 bis 17 Uhr

Sollte außerhalb der Sprechzeit 
Gesprächsbedarf bestehen, ver-
einbaren Sie einen Termin mit 
der Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung über das 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice, Rufnum-
mer 03371/672-210.

Hier kommen Sie zu Wort – 
Einwohnerfragestunde   
Bevor die Stadtverordneten über 
die Belange der Stadt beraten 
und entscheiden, wird in jeder 
Sitzung der Tagesordnungspunkt 
Einwohnerfragestunde aufgeru-
fen. Hier kommen Sie zu Wort! 
Anwesende Bürger können Fra-
gen stellen, Hinweise geben und 
Anregungen machen. Diese kön-
nen sich auf die Dinge beziehen, 
die anschließend im öffentlichen 
Teil der Sitzung beraten werden. 
Sie haben aber auch die Möglich-
keit, sich zu anderen städtischen 
Angelegenheiten zu äußern. Ver-
waltung und Politik sind ganz 
Ohr. Anfragen zu nicht öffentli-
chen Tagesordnungspunkten 

sind unzulässig. Kommen Sie ein-
fach zu den Sitzungen der Stadt-
verordnetenversammlung oder 
der Fachausschüsse und stellen 
Sie Ihre Frage.  Alle Fragen, Vor-
schläge und Anregungen sollten 
kurz und sachlich formuliert wer-
den (gemäß § 13 Kommunalver-
fassung des Landes Brandenburg 
i. V. m. § 3 Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Luckenwalde sowie § 2 
Einwohnerbeteiligungssatzung 
der Stadt Luckenwalde). Anfra-
gen von Bürgern sind nur in der 
Einwohnerfragestunde möglich. 
Im weiteren Sitzungsverlauf sind 
sie nicht mehr zulässig.

ORTSTEILNACHRICHTEN

Sprechstunde Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19 Uhr im Gemeindezentrum Kol-
zenburg an.
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Luckenwalde putzte sich

In diesem Jahr hatte der Stadt-
marketingverein dazu aufgeru-
fen, zum Frühlingsanfang die 
Besen zu schwingen und Lu-
ckenwalde sauberer zu machen. 
Viele waren dem Aufruf gefolgt 
und gemeinsam wurden zehn 
Kubikmeter Müll eingesammelt, 
die die Mitarbeiter des Lucken-
walder Bauhofes an 25 Standor-
ten abholten und entsorgten. 
Tobias, Samantha, Leonie und 
Max von der 9a des Fried-
rich-Gymnasiums nahmen sich 

gemeinsam mit ihrem Physik-
lehrer Steven Marscheider die 
Böschungen der Nuthe vor und 
fischten mit Greifern und Wat-
those auch den ein oder anderen 
Sperrmüllgegenstand aus der 
Nuthe – und das wohlgemerkt 
freiwillig am ersten Tag in den 
Ferien. Wie auch schon in den 
vergangenen Jahren war das 
Quartiersmanagement Am 
Röthegraben mit seinen Mit-
streitern fleißig. Unterstützung 
kam vom Toom Baumarkt, der 

nicht nur Frühlingsblüher und 
Blumenerde sponsorte, sondern 
auch ein Team vorbeischickte, 
das sie einpflanzte. Nach geta-
ner Arbeit belohnte das Quar-
tiersmanagement die tatkräfti-
gen Bewohner des Quartiers mit 
einer Stärkung. Zum wiederhol-
ten Male beteiligte sich der Ang-
lerverband, Jugendliche und de-
ren Eltern aus dem Jugendclub 
Treffpunkt 29 halfen mit und 
auch zahlreiche Gartenkolonien 
nutzten die Aktion, um gemein-

sam Frühjahrsputz zu halten. An 
zahlreichen Standorten im 
Stadtgebiet und den Ortsteilen 
wurde gefegt, gesäubert und 
entsorgt. Vielen Dank an alle, 
die mitgemacht haben und auch 
an diejenigen für die es selbst-
verständlich ist, regelmäßig in 
der eigenen Straße für Ordnung 
zu sorgen, liebevoll Baumschei-
ben zu bepflanzen und damit 
einen kleinen Beitrag zu leisten 
für ein sauberes und schöneres 
Luckenwalde.

Osterferien in der Fläming-Therme
Auch bei durchwachsenem Wet-
ter machen Ferien in Lucken-
walde viel Spaß. Vom 
12. bis zum 17. April 
war für die Ferienkin-
der und alle anderen 
etwas Besonderes in 
der Fläming-Therme 
geboten. 
Das Sportbecken wurde zum 
großen Wasserspielplatz. Das 

Aqua-Track, eine schwimmende 
Hindernisstrecke, begeisterte 

die kleinen und großen 
Gäste. 
Mut und Geschicklich-
keit waren gefragt, um 
den Wasser-Hinder-
nisparcour im Sportbe-

cken zu überwinden. 
Da macht auch ein Regentag in 
der Ferienzeit nichts aus.

Wer schafft es am schnellsten über die Strecke?
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Stadttheater Luckenwalde – Programm
 MI | 26.04. |  20:00 Uhr 
Theatersaal 
Johann König 
Programm 
„Milchbrötchenrechnung“
Vorverkauf: 28,00 € 
Veranstalter: d2m berlin GmbH 

 FR | 28.04. | 19:00 Uhr 
Theaterkeller 
Akustik-Konzert 
mit dem AutoharpSinger 
Alexandre Zindel
Einzigartig in Deutschland! 
Seltenes Instrument – außerge-
wöhnliche Stimme! Alexandre 
Zindel ist der einzige professio-
nell tourende Autoharpspieler 

(Volkszitherspieler) und Sänger 
in Deutschland. Er kombiniert 
dieses faszinierende, von der 
Zither abstammende Folk-In
strument mit einer feinen, cha-
raktervollen Stimme in einem 
abwechslungsreichen Solo-Pro-
gramm bekannter Folksongs, 

Chansons, Blues und Lieder. Ge-
schichten in deutsch, franzö-
sisch und englisch von langer 
Tradition und zeitloser Schön-
heit. Sein melodiöser Stil und 
inniger Vortrag sind von der 
Presse hoch gelobt worden – 
ebenso wie seine charmante 
und informative Moderation. 
Auf der Deutschland-Tournee 
wird die aktuelle CD „Le Coeur 
fait boum!“ präsentiert in Akus-
tik-Konzerten der besonderen 
Art. Neue Klangwelten – einma-
liges Erlebnis! Die Autoharp ist 
ein 36-saitiges Folkinstrument, 
das in Deutschland erfunden 
wurde und einmal Volkszither 
hieß. Sie klingt wunderbar voll 
wie zwei Gitarren und dann 
wieder zart wie eine Zither. Ein-
zig in den USA hat sie Verbrei-
tung gefunden. In Deutschland 
ist sie weitgehend unbekannt. 
Vorverkauf: 12,00 € 

 FR | 05.05. | 20:00 Uhr 
Theaterkeller 
Blues im Theaterkeller 
mit Peter´s Dodge Band 
Wenn Peter Schmidt als Master-
mind von East Blues Experience 
zu seiner Dodge-Band einlädt, 
dann kann man nicht nein sa-
gen. Weder als Zuschauer ge-

schweige denn als Künstler. Das 
hat weniger mit seiner Vorliebe 
für die besagten Kultfahrzeuge 
zu tun. Es ist vielmehr seine Lie-

be zu ehrlicher handgemachter 
Livemusik und einer perfekten 
Darbietung. Da die Band selten 
auftritt, behält sie so ganz ne-
benbei eine gewisse Exklusivi-
tät. Blues Rudy begleitet Peter 
Schmidt häufiger. Aber die Be-
setzung der musikalischen Kü-
che mit Carlos am Bass und Aine 
an den Drums ist eine absolute 
Rarität. Eine Würdigung dürften 
dabei die Blueslegenden T-Bone 
Walker (nutze als erster die elek-
trische Gitarre) und der Gottva-
ter aller Gitarristen, Robert 
Johnson, erfahren! Lassen Sie 
sich diesen Konzertabend nicht 
entgehen.
Besetzung: Peter Schmidt – guitar, 
voc; Blues Rudy – guitar, voc; Car-
los Dalelane – bass; Aine Fujioka – 
drums. Vorverkauf: 15,00 € 

Vorschau:
 08.05. | Olaf Schubert – ausver-
kauft
 12.05. | Die Veranstaltung mit 
Peter Sodann entfällt  
 09.09. | Theatersaison-Eröff-
nung 17/18: Comedian Harmo-
nists today – Das Konzert   

NEU im Vorverkauf:
 06.12. | „Danceperados of Ire-
land“ Spirit of the Irish Christ-
mas 
 09.12. | KARAT – akustisch 
 18.12. | Advent unterm Ster-
nenhimmel 	
 01.02.2018 | Baumann & Clau-
sen „Die Schoff“  
 04.03.2018 | Ute Freudenberg 
und Band 
 03.05.2018 | Comedian Florian 
Schroeder 

INFO
 
Programmhefte, Eintrittskarten 
und Gutscheine erhalten Sie in 
der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11,  
 (03371) 67 25 00 und  
im Internet unter:  
www.luckenwalde.de    

27. Turmfest vom 2. bis 4. Juni
Live-Musik auf drei Bühnen an 
drei Tagen, Fahrgeschäfte für 
Groß und Klein, Kulinarisches 
an unzähligen Ständen. Die 
Stadt Luckenwalde lädt traditio-
nell rund um den Marktturm 
zum 27. Luckenwalder Turmfest 
ein. Die drei tollen Tage in unse-
rer Stadt mit einem breit gefä-
cherten Bühnenprogramm und 
einer Vielzahl regionaler Bands, 
finden ihren krönenden Ab-
schluss am Sonntagabend mit 

dem Konzert der Münchener 
Freiheit. Die Musik dieser Band 
löst mit ihren Superhits „Ohne 
Dich“, oder „1000-mal Du“ bis 
heute eine besondere Anzie-
hungskraft aus.
Für alle Partyfreunde gilt dieses 
Jahr als Besonderheit, dass der 
Pfingstmontag zum Erholen ge-
nutzt werden kann, außerdem 
findet der Turmfest-Gottes-
dienst ebenfalls am Pfingst-
montag statt.

Veranstaltung im Kulturquartier  
Mönchenkloster Jüterbog
Gisela Steineckert – Lesung
6. Mai um 15:00 Uhr
„Alles kehrt wieder“
... heißt es in einem Gedicht der 
Steineckert.
Und jedes Jahr geschieht das 
Wunder neu. 
Wo eben noch Frost, Kälte und 
Verbergen war, erblüht es plötz-
lich neu. Der Flieder im Garten 
ebenso, wie die Rosen am Tor. 
Und auch uns Menschenkin-
dern geht es so. Nach Ruhe, Zu-
rückgezogenheit, Trauer und 
vielleicht Verlust, kann auch uns 
das Wunder neu geschehen.
Im Leben, in der Liebe… Davon 
ist viel zu erzählen. 
Und wer Gisela Steineckert 
kennt, weiß, dass sie dies auf 

einzigartige Weise tut. Nicht 
stur mit einem aufgeschlage-
nen Buch vor sich sondern völlig 
frei spricht sie mit den Leuten 
und nimmt sie mit auf eine Rei-
se. 
Im Gepäck: Alles, was uns ans 
Herz geht. Es darf viel gelacht 
werden, aber auch die eine oder 
andere Träne ist ehrbar.
14 - 15 Uhr – Die Gaststätte 
Fuchsbau serviert im Kreuzgang 
Kaffee und Kuchen.

INFO
Karten: Stadtinformation:  
 03372/ 463113 
VVK 10 Euro / AK 12 Euro / 
Schüler 6 Euro
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Veranstaltungen auf den Flächen  
der Stiftung Naturlandschaften
Samstag, 29. April 
Besuch bei Wiedehopf und 
Heidelerche
Wir lernen den Lebensraum die-
ser besonderen Vogelarten ken-
nen und entdecken mit etwas 
Glück auch den Raubwürger.
Leitung: Dr. Lothar Kalbe
Treff: 
Felgentreu, Konsolkes Pension 
(Zinnaer Str. 18), 8.00 Uhr, 
Dauer ca. 3,5 Stunden, 
Beitrag: 7 Euro
Hinweis: 
Ggf. gemeinsames Mittagessen 
nach Absprache möglich, festes 
Schuhwerk erforderlich, bitte 
Fernglas mitbringen.
Anmeldung ist erforderlich un-
ter Tel. 0331/7409322

Sonntag, 30. April 
NatureCaching – Schätze der 
Natur per GPS entdecken
Wir erkunden die Schätze der 
Natur mit Hilfe des GPS und ler-
nen, wie man sich auch ohne 
Technik zurechtfindet.
Leitung: Marlen Hanke, Stiftung 
Naturlandschaften Branden-
burg, 
Beitrag: 10 Euro
Treff: 
Bhf. Altes Lager, 11.15 Uhr, 
Dauer ca. 4,5 Stunden
Hinweis: 
Bitte möglichst GPS-Gerät mit-
bringen. Anfahrt mit dem Zug 
möglich.

Sonntag, 7. Mai 
Frühlingswanderung 
mit dem Förster

Wir genießen die Frühlings-
stimmung und erfahren Inter-
essantes zu Wald- und Wildnis
entwicklung.
Leitung: Jens Bandelin, Oberförs-
terei Jüterbog
Treff: 
Altes Lager, Gemeindeparkplatz 
(gegenüber dem alten Netto- 
Markt), 14.00 Uhr, 
Dauer ca. 3 Stunden
Hinweis: 
Die Anreise nach Altes Lager ist 
auch mit der Bahn möglich.

Samstag, 20. Mai 
Ranger-ErlebnisTour: 
Sonnenuntergang an der Düne
Wanderung zu einem Lebens-
raum der Extreme, der Düne im 
FFH-Gebiet Forst Zinna-Keilberg 
und Begegnungen mit ihren 
skurrilen Bewohnern. Den Son-
nenuntergang beim Abendessen 
auf dem Wurzelberg genießen.
Leitung: Karsten Voigt und Ingo 
Höhne, Naturwacht
Treff: 
Bahnhof Luckenwalde (Ausgang 
Berliner Platz), 18.15 Uhr, 
Dauer 4-5 Stunden, 
Beitrag: 25 Euro pro Person. 
Darin enthalten sind 15 Euro für 
Naturwacht-Führung mit Trans-
fers im Kleinbus und 10 Euro 
Imbiss.
Hinweis: 
Ab Bahnhof Luckenwalde bis 
zum Startpunkt der Wanderung 
und Retour wird ein Shuttle ein-
gerichtet.
Anmeldung ist erforderlich bis 
12. Mai unter 033748/13573

Marktturm- und Stadtführungen
Termine: 
7. Mai, 11. Juni, 2. Juli, 6. August 
und 3. September
14:00 Uhr und 15:00 Uhr 
Turmführung (max. 15 Pers.)
16:00 Uhr 
Stadtführung (max. 30 Pers.)
Treffpunkt und Tickets im Hei-
matMuseum, Markt 11
Anmeldung nicht erforderlich. 
Besteigen des Turmes auf eige-
ne Gefahr.
Führungen außerhalb der Ter-
mine bitte über das HeimatMu-
seum Luckenwalde anmelden:

HeimatMuseum Luckenwalde
Leiter: Roman Schmidt
Markt 11, 14943 Luckenwalde
Telefon: 03371 672-550 
Telefon: 03371 672-551
Fax: 03371 672-560 
E-Mail: 
museum@luckenwalde.de

Am 10. September – Tag des of-
fenen Denkmals – bietet das 
HeimatMuseum Luckenwalde 
um 14:00, 15:00 und 16:00 Uhr 
jeweils eine Turmführung an 
(keine Stadtführung).

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde 

abgeholt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11

2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) 
erfolgt die Zusendung der Pelikan-Post.

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post 
ist 
Dienstag, der 2. Mai 2017, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pres-
searbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 
Luckenwalde oder per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 9. Mai 2017

Verantwortlich  
für die Zustellung:

Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur

Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25

IMPRESSUM PELIKAN-POST

Herausgeber, Druck und Verlag:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Telefon (030) 28 09 93 45
E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils:  
Bürgermeisterin Elisabeth Herzog-von der Heide, Markt 10, 14943 Luckenwalde 

Telefon (03371) 6 72-0; Fax (0 33 71) 6 72-2 23;
E-Mail-Adresse: rathaus@luckenwalde.de; 

Internet-Adresse: http://www.Luckenwalde.de

Vertrieb: Thiele Agentur

Die nächste Ausgabe erscheint am 9. Mai. Anzeigenschluss ist am 2. Mai.
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Ambulanter Palliativ-  
und Hospizdienst informiert
Den letzten Weg 
gemeinsam gehen
Begleitung von schwerstkranken 
und sterbenden Menschen und 
Unterstützung der ihnen Nahe-
stehenden. Informationen unter: 
Ambulanter Palliativ- und Hos-
pizdienst Luckenwalde e.V., Saar-
straße 1, 14943 Luckenwalde, Te-
lefon: 03371 69 91 77 oder 0173 
95 75 475, E-Mail: palliativ-hos-
piz-luk@gmx.de, www.hospiz-
dienst-luckenwalde.de

Begleitung für Trauernde
Trauer zulassen, Gefühlen Raum 
und Zeit geben.
Trauerbegleitung: jeden letzten 
Freitag im Monat von 15-17 Uhr 
in der Bibliothek im Bahnhof Lu-
ckenwalde,
Telefonsprechstunde: jeden letz-
ten Freitag im Monat von 18-19 
Uhr unter 0162 3676820 oder 
Vermittlung von individuellen 
Angeboten: Telefon: 03371 69 
91 77 oder 0173 95 75 475

Termine der Selbsthilfegruppen
26.04.	 15:00 Uhr	 Psychosoziale SHG
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
27.04.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
			  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
27.04.	 15:00 Uhr	 SHG Muskelkranke „Haus Sonnenschein“
		  Luckenwalde, Schützenstr. 37

Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining                             
mittwochs 10-12 und 18-19 Uhr
sonntags  10-12 Uhr

Interessierte Bürger ab 18 Jah-
ren sind an diesen Tagen gern 
gesehene Besucher und können 
unter Aufsicht von Schießlei-
tern Schießübungen durchfüh-
ren. Munitions- und Nutzungs-
kosten je Kaliber werden vor Ort 
angegeben. Wir freuen uns über 
jeden Besucher!

Kompanieversammlungen
1. Kompanie               
jeden 2. Montag im Monat
2. Kompanie               
jeden 3. Donnerstag im Monat
20. Mai
Trappschießen der 1. Kompanie 
auf dem Schießstand Bardenitz, 
Beginn 9 Uhr
27. Mai
Grillnachmittag der 1. Kompa-
nie beim Schützenfreund Schu-
mann, Beginn 15 Uhr

Arbeiterwohlfahrt informiert
Spielnachmittag:
jeden Dienstag 13.00 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein
jeden Donnerstag 14.00 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5

Stricknachmittag: 
jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5

Lust auf Sport, Bewegung und Spiel?
Der Luckenwalder Sportfüchse 
e. V., Abteilung Behinderten-
sport, lädt jeden Mittwoch von 
14 bis 16:45 Uhr zu Badminton, 
Tischtennis, Ballspielen und 
Gymnastik in die Fläminghalle 
ein.
Die aktiven Sportler freuen sich 

über jeden behinderten und 
nichtbehinderten Teilnehmer 
ab 18 Jahren, auch zum gemein-
samen Erfahrungs- und Interes-
senaustausch.
Einfach vorbeikommen oder 
Anmeldung bei Kerstin Pohle, 
Telefon 03371/612947.

Veranstaltungsplan  
des MGH „Bürger- und Kieztreff“
Tel.: 03371 – 40 48 470 	 Öffnungszeiten
Offener Treff und Café	 Montag bis Freitag	� 9 – 18 Uhr
Jugendtreff		  Dienstag  und Donnerstag� 14 – 18 Uhr
Mi  26.04.
10.00 – 12.00 Uhr	 Seniorengruppe “naH“
13.00 – 15.30 Uhr	 Hausaufgabenhilfe/Sprachförderung 
14.00 – 16.00 Uhr	 Kochen und Backen
Do 27.04.
12.00 – 14.00 Uhr	 offener Mittagstisch im Quartier (BIWAQ)
13.00 – 16.00 Uhr	 Seniorennachmittag
14.00 – 17. 00 Uhr	 Fahrradwerkstatt für jedermann
16.00 – 17.30 Uhr 	 Computerzeit (Jugendliche)
16.00 – 17.30 Uhr	 Deutsch-Sprachförderung für Erwachsene
Fr 28.04.	 	
08.00 – 11.00 Uhr	 offenes Frühstück im Quartier (BIWAQ) 
15.00 – 16.00 Uhr	 Dart-Spiel
Di  02.05.
12.00 – 14.00 Uhr	 offener Mittagstisch im Quartier (BIWAQ)
13.00 – 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe/Sprachförderung
14.00 – 15.00 Uhr	 Basteln im offenen Treff
15.30 – 17.00 Uhr	 Deutsch-Sprachförderung für Erwachsene
15.00 – 20.00 Uhr	 Luckenwalde & Umgebung erleben (Jugendliche)
Mi  03.05.
10.00 – 12.00 Uhr	 Seniorengruppe “naH“
13.00 – 15.30 Uhr	 Hausaufgabenhilfe/Sprachförderung 
14.00 – 16.00 Uhr	 Kochen und Backen
Do 04.05.
12.00 – 14.00 Uhr	 offener Mittagstisch im Quartier (BIWAQ)
13.00 – 16.00 Uhr	 Seniorennachmittag
14.00 – 17. 00 Uhr	 Fahrradwerkstatt für jedermann
16.00 – 17.30 Uhr 	 Computerzeit (Jugendliche)
16.00 – 17.30 Uhr	 Deutsch-Sprachförderung für Erwachsene
Fr 05.05.
08.00 – 11.00 Uhr	 offenes Frühstück im Quartier (BIWAQ)
15.00 – 16.00 Uhr	 Dart-Spiel					   
Mo  08.05.
10.00 – 12.00 Uhr	 Deutsch lernen mit Kindern und Eltern
		  (Vorschulprojekt)
13.00 – 15.00 Uhr 	 Hausaufgabenhilfe/Sprachförderung 
14.00 – 16.00 Uhr	 Spiel und Begegnung mit der Wii

Ausflugsangebot mit der Volkssolidarität
Tagesfahrten 2017
•	09. Mai 
	 Poznan (Posen)
•	03. Juni 
	 Landeswandertag 
	 (IGA-Gelände)
	 Strecken von 3 km und 6 km 

mit Wanderführer
•	13. Juni 
	 IGA zur Rosenzeit
•	04. Juli 
	 Stettin mit Schifffahrt
•	02. August 
	 Mit der Schippelschute auf 

dem Finowkanal
•	15. August 
	 Wismar mit Schifffahrt

•	05. September 
	 Kulturstadt Weimar
•	13. September 
	 IGA zur Dahlienblüte
•	05. Oktober 
	 Historisches Grünes Gewölbe 

mit Schifffahrt
•	November 
	 Stettin Philharmonie
•	07. November 
	 Luther 1517 Wittenberg
•	06. Dezember 
	 Lichterfahrt mit dem Schiff
Reiseanmeldung: mittwochs 9 
bis 12 Uhr im Haus der Volksso-
lidarität, Carl- Drinkwitz-Str. 2
Tel. 03371/615354
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Arbeitslosen-Service  
Luckenwalde informiert
Bürger- und Schreibbüro:     
Tel.: 03371 / 61 13 34
Dienstag 	8 – 12 Uhr und 13 – 15 
Uhr sowie nach Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz IV) 
mit Antragsausfüllung und Ein-
kommensanrechnung. 
Als Serviceleistung geben wir Ih-
nen Hilfe und Tipps zur Erstel-
lung Ihrer Bewerbungsunterla-
gen, einschließlich Jobsuche im 
Internet, und helfen Ihnen beim 

Ausfüllen von Anträgen aller Art. 
Weiterhin führen wir Schreib- 
und Kopierarbeiten durch.
Luckenwalder Tafel: 
Telefon 03371/40 05 83
Mittwoch und Freitag	
Markenausgabe: 	 	
11 – 11.30 Uhr  
ab 11.30 Uhr für auswärtige Bür-
ger unter Tel.: 03371/40 05 83
Ausgabe Lebensmittel: 	
12 – 15 Uhr
Brandenburger Straße 13
Tel.: 03371/ 400 73 53; 
Fax: 03371/40 05 09

Bewerben Sie sich jetzt:  
Preis der Wirtschaft Teltow Fläming 2017
Das RegionalCenter Teltow-Flä-
ming der IHK Potsdam und die 
Kreishandwerkerschaft Tel-
tow-Fläming küren wieder klei-
ne und mittlere Unternehmen 
aus dem Landkreis Teltow-Flä-
ming, die sich durch exzellente 
Unternehmensentwicklung, in-
novative Produkte oder per-
sönliches Engagement 
für die wirtschaftliche 
Entwicklung im Land-
kreis auszeichnen. Der 
Preis wird dieses Jahr 
erstmals in zwei Katego-
rien vergeben: A Industrie und 
Gewerbe, B  Handwerk. Die Be-
werbungsfrist läuft noch bis 1. 
September. 
Bewerbungsunterlagen oder 
Nominierungen für Kategorie A 
gehen an das RegionalCenter 
Teltow-Fläming der IHK Pots-
dam, für Kategorie B an die 
Kreishandwerkerschaft Tel-
tow-Fläming.

Der Sieger erhält ein Preisgeld 
von 1.500 Euro. Zusätzlich kann 
ein Sonderpreis von 500 Euro 
vergeben werden.

Kontakt: 
Kreishandwerkerschaft Tel-
tow-Fläming: Am Heideland 2, 

14913 Jüterbog 
Tel.: 03372 4207-0, Fax: 

03372 4207-39, E-Mail: 
info@handwerk-tf.de
https://handwerk-tf.

de/aktuelles/preis-der-
wirtschaft-tf

RegionalCenter Teltow-Fläming 
der IHK Potsdam: 	 Am Nuthe-
park 1, 14943 LuckenwaldeTel.: 
03371 6292-0, Fax: 03371 6292-
22
E-Mail: tf@ihk-potsdam.de
https://www.ihk-potsdam.de/
servicemarken/UeBER-UNS/
K A M M E R B E Z I R K / T E L -
T O W - F L A e M I N G / W i r t -
schaftspreis-TF/3690462

Heimspieltermine der HVL 09
30.04.	 14:00 Uhr	 Fläminghalle	 Frauen 
30.04.	 16:00 Uhr	 Fläminghalle	 Männer 
06.05.	 11:00 Uhr 	 Jahnhalle	 B-Jugend weiblich
06.05.	 13:00 Uhr	 Jahnhalle	 C-Jugend männlich

Neue Kinderschwimmkurse  
in der Fläming-Therme
Die Fläming-Therme Lucken-
walde bietet ab 2. Mai 
Schwimmkurse für Kinder ab 5 
Jahre an. Der bewährte 
Schwimmunterricht 
bei den Profis soll die 
Kinder mit Kompe-
tenz und Freude an 
das Wasser gewöhnen 
und zum heißersehn-
ten „Seepferdchen“ führen. 
Informationen und Anmeldun-
gen sind ab sofort telefonisch 
unter 03371/ 4002-0 sowie di-
rekt beim Empfangspersonal in 
der Fläming-Therme möglich. 

Kurszeiten und Preise 
SKurs I: Dienstag und Donners-
tag 16:00 - 16:45 Uhr 
SKurs II: Dienstag und Donners-

tag 17:00 - 17:45 Uhr 
Preis: 12 Unterrichts-
einheiten (à 45 Min.) 
für 100,00 € inkl. 2 Std. 
Sportbad. 
Weitere Informatio-

nen gibt es unter Tel. 
03371/4002-0 oder im Internet 
unter www.flaemingtherme.de. 
Fläming-Therme Luckenwalde 
Aquapark Management GmbH 
Weinberge 40, Luckenwalde

Thementag IHK-Regional:  
Recht und Steuern 
Um Wirtschaftsrecht und Steu-
ern dreht sich der Thementag 
des IHK-RegionalCenters Tel-
tow-Fläming am 10. Mai in Lu-
ckenwalde. 
Von 10:00 bis ca. 11:00 Uhr in-
formieren Frau Kathrin Tietz, 
Fachbereichsleiterin Recht und 
Steuern und Frau Annika Huhn, 
Referentin Recht und Steuern in 
einem Impulsvortrag zu Rechts-
formen der Wirtschaft und An-
gaben auf Geschäftsbriefen und 
Rechnungen. 

Von 11:00 bis 14:00 Uhr stehen 
beide Fachfrauen für individuel-
le Gespräche zur Verfügung. 
Die Veranstaltung findet im 
IHK-RegionalCenter Teltow-Flä-
ming, Am Nuthepark 1 in Lu-
ckenwalde statt. 
Um Anmeldung unter Telefon: 
03371 6292-0 oder online auf: 
www.ihk-potsdam.de (Doku-
mentnummer: Nr. 18397675) 
wird gebeten.

Förderverein der Jakobikirche e.V.  
Luckenwalde lädt ein                                                                                                     
Sonntag, 21. Mai, 17.00 Uhr
„The Gregorian Voices“
Meister des gregorianischen Ge-
sangs. Das Vokaloktett aus Bul-
garien unter Leitung von Grego-
ri Pandurov hat sich zur Aufgabe 

gemacht, die frühmittelalterli-
che Tradition des gregoriani-
schen Chorals wiederzubeleben. 
Der Ticketvorverkauf läuft und 
wird an den bekannten Ver-
kaufsstellen angeboten.

AquaZumba
Wer sich schon immer gefragt 
hat, was AquaZumba ist, kann 
dies nun gern ausprobieren.  
Steffi Wenzel bietet montags 
den 8., 15., 22. und 29. Mai in der 
Zeit von 20.15 Uhr bis 21 Uhr ei-
nen Schnupperkurs AquaZum-
ba an. Interessierte melden sich 

bitte bis eine Woche vor ge-
wünschtem Termin bei der Flä-
ming-Therme Luckenwalde un-
ter der 0337140020 an, da nur 
begrenzte Teilnehmerzahl gilt. 
Kosten belaufen sich auf den 
normalen Eintrittspreis der 
Therme plus 5 € Kursgebühr. 
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Veranstaltungen der Volkshochschule
Datum	 Uhrzeit	 Titel				    		

vhs-universität – Webinare								     
Mi 26.04.	 19:00	 vhs.Universität: Der afrikanische Exodus 	
Do 27.04.	 19:00	 vhs-Health: Schmerzerkrankungen – Schmerz lass nach! 		

Gesellschaft und Familie								      
Di 25.04.	 17:30	 William Shakespeare – Mythos und Wirklichkeit 
Do 27.04.	 18:00	 Alles zu spät? – Regeln und Grenzen in der Pubertät 		
Do 04.05.	 18:00	 Pubertät ist, wenn Eltern anfangen schwierig zu werden! 		

Kreativität 									       
Sa 29.04.	 09:00	 Drehen mit der Töpferscheibe – Einführung 
Do 04.05.	 10:00	 Nähen lernen mit der Nähmaschine für Anfänger 
Sa 06.05.	 09:00	 Werkstatttöpfern – Techniken gebauter Keramik 
Sa 06.05.	 10:00	 Abstrakte Malerei – Im Bann der Farbe/Einführung 		
Sa 06.05.	 10:00	 Spinnst du? Na klar!  – Einführung 		
So 07.05.	 10:00	 Näh-Café 					   

Tanz und Bewegung								      
Mi 26.04.	 18:00	 Tango Argentino für Fortgeschrittene II 	
Mi 26.04.	 20:15	 Tango Argentino für Anfänger 		

Gesundheitsprävention und Ernährung							     
Di 25.04.	 19:30	 Tai Chi – Aufbaukurs 			 
Mi 26.04.	 15:00	 Wirbelsäulenfitness 				  
Mi 26.04.	 16:00	 Wirbelsäulenfitness				  
Sa 29.04.	 10:00	  Lomi-Lomi-Massage – Einführungskurs 	
Di 02.05.	 15:00	 Ich beweg mich – Pilates 			 
Sa 06.05.	 09:45	 ußreflexzonenmassage –  Einführung 	

Sprachen lernen								      
Mi 26.04.	 18:00	 English B1/B2 Conversation plus Grammar 
Di 02.05.	 16:30	 Arabisch für Anfänger mit Grundkenntnissen 
Di 02.05.	 19:00	 vhs.Talks: Deutsch 3.0 und der Einfluss durch das Internet 		
Fr 05.05.	 12:30	  Italienisch für den Urlaub (A1) 		

Arbeitsleben									       
Mi 26.04.	 18:00	 10-Finger-Tastschreiben am PC 		
Sa 29.04.	 09:30	 Selbstständig im Nebenerwerb 		
Do 04.05.	 17:30	 Textverarbeitung Word 2013 – Spezial 	

Weiterbildung für pädagogische Fachkräfte						    
Sa 29.04.	 10:00	 Arbeit mit Märchen – Integration fremdsprachiger Kinder 	
Sa 29.04.	 10:00	 Frühkindliche Yoga-Elemente – eine Anleitung für Tagespflegepersonen 
Do 04.05.	 09:00	 Trampolin –  Bewegungsprogramm in Theorie & Praxis 		
Sa 06.05.	 09:30	 Kräuter mit Kindern entdecken und verarbeiten 

Besuchen Sie unsere Website und finden Sie in unserem Bildungsprogramm im Internet vhs.teltow-flae-
ming.de weitere interessante Veranstaltungsangebote. Sie können gern in begonnene Veranstaltungsrei-
hen einsteigen – sprechen Sie uns an. Informationen und Anmeldungen unter: Tel: 03371 608 3140 bis 
3148, E-Mail: vhs@teltow-flaeming.de; Internet: vhs.teltow-flaeming.de

Sprechstunde des WEISSEN RINGS
Der WEISSE RING – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten – hält jeden letzten Don-
nerstag im Monat von 16.30 bis 
18 Uhr Sprechstunden im Foyer 
des Kreishauses Teltow-Fläming 
ab. 

Die Beratung ist unverbindlich, 
kostenlos, unbürokratisch und 
auf Wunsch anonym.

Die Sprechstunde findet jeden 
letzten Freitag im Monat von 16 
– 18 Uhr in der Kreisverwaltung 
statt.

Trainingszeiten der Kegelvereine
Das gemeinsame Kindertraining 
findet jeden Mittwoch 16 bis 18 
Uhr statt. Die Jugendlichen trai-
nieren am Donnerstag in der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr. 
Die Trainingszeiten der Erwach-
senen des LKV 1925 e. V. sind im-
mer Mittwoch und Donnerstag 
von 18 bis 21 Uhr. Der KC Fort-

schritt e. V. trainiert am Freitag 
von 18 bis 20 Uhr. Das Training 
findet auf der „Kegelbahn am 
Bürgerhof“ in der Jüterboger 
Straße 42 statt. 
Alle interessierten Kinder ab 8 
Jahre sowie Erwachsene jeden 
Alters sind herzlich willkommen. 
Bitte Turnschuhe mitbringen.

„Bürger- und 
Kieztreff“ des  
Diakonischen 
Werkes informiert
www.dw-tf.de/beratung

•	 Schuldner- und 
	 Insolvenzberatung *
	 Tel. 03371 – 40 14 27;
	 Fax: 03371– 40 52 9 17
	 DI | 09:00 – 11:00 Uhr
	 DO | 16:00 – 18:00 Uhr

•	 Sozialberatung – Notlagen *
	 Tel. 03371 – 40 48 470
	 DI | 09:00 – 12:00 Uhr
	 DO | 10:00 – 12:00 Uhr
	 DO | 9:00 – 12:00 Uhr**

•	 Mobile
	 Flüchtlingsberatung TF *
	 Tel. 03372 – 44 17 10
	 MO | 9:00 – 15:00 Uhr
	 DI | 9:00 – 16:00 Uhr**

•	 „Brandenburg – 
	 Deine Chance“ *
	 Tel. 0152 – 571 28 900
	 nach Vereinbarung

•	 Jugendmigrationsdienst *
	 Tel. 03371 – 405 29 28,
	 Mobil: 01578 – 75 63 204
	 DI | 14:00-16:00 Uhr
	 DO | 09:00-12:00 Uhr

•	 Überregionale Beratung 
	 für Flüchtlinge
	 Tel. 03371 – 402 136
	 jeden DI | 14:00 – 17:00 Uhr

•	 Elternkreis drogenabhängiger 
Kinder und Jugendlicher

	 jeden 1. und 3. MI im Monat
	 19:30 Uhr
	 Tel. 03371 – 614 430 
	 E-Mail: luckenwalde@ ekbb.de

*	 Weitere Terminvereinbarun-
gen telefonisch jederzeit 
möglich.

**	 im Jobcenter, Zimmer 123
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Veranstaltungen der Volkssolidarität 
26.04.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
27.04.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
28.04.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
02.05.	 10.00-10.45	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität 
		  in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
03.05.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
04.05.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
05.05.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.30	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
08.05.	 09.30	 Malerei mit Frau Späth
	 13.00	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
09.05.	 10.00-10.45	 Reha-Sport bei der Volkssolidarität 
		  in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag

Begegnungsstätte Volkssolidarität Luckenwalde
Carl-Drinkwitz-Straße 2, Tel. 03371/615354

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 

www.evkirche-luckenwalde.de

Gottesdienste
 SO | 30.04.2
10 Uhr Petrikirche	
 SO | 07.05.
09 Uhr Kolzenburg 
mit Abendmahl
10  Uhr Petrikirche 
mit Abendmahl
Gemeindekreise 
Johannis-Chor im Gemein-
deraum Dahmer Str. 48
Jeden Dienstag ab 19.30 Uhr
Jugendhaus Zinnaer Str. 52 b
Jungschar dienstags von 15 Uhr 
– 16 Uhr 
Junge Gemeinde donnerstags 
ab 18 Uhr
Bibellesen am 6. Mai von 18.00 
Uhr bis 19.30 Uhr „Gemein-
schaft im Geist der Liebe“
Gemeinderaum St. Petri
Gemeindenachmittag am 26. 
April um 14.30 Uhr und Frauen-
kreis um 17 Uhr 
Gemeindehaus Markt 13
Frauenhilfe am 03. Mai um 15 
Uhr Thema: Die Linde – ihre 
unterschätzte Bedeutung als 
Kultur- und Heilpflanze (Refe-
rentin Anne Leder) im Rahmen 
der ev. Erwachsenenbildung

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE ST. JOSEPH

Lindenallee 3
Internet: 
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
E-Mail:
luckenwalde-st.joseph@
t-online.de.

Gemeindekreise:
 DI | 20.00 Uhr | 
Luckenwalde Chorprobe
 DO | 20.00 Uhr | 
Kolpingsfamilie Luckenwalde 
(einmal im Monat, am Donners-
tag nach dem 15.) 
 FR | 09.00 Uhr | 
Seniorenkreis Luckenwalde 
(monatlich) 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)

Puschkinstraße 36
E-Mail: 
pastor@efg-luckenwalde.de

Herzlich laden wir zu den 
nachfolgenden Veranstaltun-
gen ein: 
 SO | 10:00 Uhr | Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 MI | 03.05. | 16:00 Uhr | 
Bibelcafé 

 MI | 10.05. | 15:00 Uhr | 
Seniorenkreis:

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT E. V.

(innerhalb der Evangelischen 
Kirche) Poststraße 13

Gottesdienste 		  	
jeden zweiten Sonntag jetzt 
wieder um 18:00 Uhr
An den anderen Sonntagen 
besuchen Sie bitte die Gottes-
dienste der Evang. Kirche.

 MI | 26.04. | 18:30 Uhr | 
Gebetsstunde			 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
LUCKENWALDE

Puschkinstraße 38

Gottesdienste
 sonntags | 09:30 Uhr
 mittwochs | 19:30 Uhr

JEHOVAS ZEUGEN

Weitere Informationen finden 
Sie unter http://www.jw.org.
Zusammenkünfte im König-
reichssaal, Am Honigberg Nr. 11, 
14943 Luckenwalde

 FR | 28.04. | 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Gottes Königreich regiert! – Den 
Gründer der Familie würdigen
 SO | 30.04. | 09.30 Uhr
Vortrag: Warum sich von der 
Bibel leiten lassen?  
Redner: Siegfried-Georg Fried-
rich (Vers. Bernau)

FREIKIRCHE DER SIEBENTEN- 
TAGS-ADVENTISTEN

Adventgemeinde Luckenwalde
Mönchenstraße 12

Gottesdienst:
 jeden SA | 09:30 Uhr 
  jeden 2. DI (immer gerade 
KW) | 19:00 Uhr Themenkreis
 jeden 3. DO im Monat | 14:00 
Uhr Seniorentreffen

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)

Auguststraße 35

Gottesdienste
 SO | 30.04. | 11.00 Uhr | 
Gottesdienst mit Abendmahl
 SO | 07.05. | 09.00 Uhr | 
Predigtgottesdienst
 SO | 14.05. | 10.00 Uhr | 
Gottesdienst mit Abendmahl

Angebote des Gesundheits- und  
Rehasportvereins Luckenwalde
Trockengymnastik 
Gymnastik allgemein, Muskel- 
aufbautraining, Koordinations-
übungen, Entspannungsübun-
gen, Partnerübungen

Wassergymnastik 
in der Fläming-Therme Lucken-
walde

Nordic Walking 
für Anfänger und Fortgeschrit-
tene (auf Nachfrage)

Bogenschießen
für alle, die nicht nur Spaß ha-
ben wollen (auf Nachfrage)
Spezielles Angebot für COPD 
und Asthma
Lungensport

Die Teilnahme an unseren Kur-
sen ist auch ohne Verordnung 
möglich. 
Wir wollen, dass es euch gut 
geht und kümmern uns, soweit 
es geht, um eure Gesundheit! 

Unsere Kurse finden Montag – 
Donnerstag in der Straße des 
Friedens 15, 14943 Luckenwalde 
statt. 
Fragen zum Kursprogramm? 
Ruft einfach an oder fragt per 
E-Mail an:
Tel.: 03371 - 40 07 54/info@
reha-sport-luckenwalde.de, 
Ansprechpartner: 
Detlef Lenz, 
Therapeut für Rehabilitations- 
Sport
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 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	 0800 4567809

Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666 
 
 Tierarzt
21.04. – 28.04.	 Petra Fanghänel, Luckenwalde	  03371 642426
28.04. – 05.05.	 Matthias Stimpel, Zülichendorf	  033734 50220
05.05. – 12.05.	 Martina Weide, Luckenwalde	  0173 8821486

 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN


